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Seminar 1 – Brasilien 
 
Am 08.01. 2023 stürmten Anhänger des rechtsorientierten brasilianischen Expräsidenten Jair 
Bolsonaro nach einer zuvor im Internet unter dem Motto »Tomada de Poder« (Machtergreifung) 
angekündigten Demonstration in der Hauptstadt Brasília mehrere Regierungsgebäude. Sie schlugen 
Türen und Fenster des Kongresses ein, zertrümmerten Abgeordnetenbüros, besetzten den 
Präsidentenpalast und den Obersten Gerichtshof und forderten das Militär zum Staatsstreich gegen 
den frisch gewählten Präsidenten Ignacio Lula da Silva auf. 
 
Nachdem es der Bundespolizei gelungen war, die Kontrolle über das Gelände zurückzugewinnen, 
wurde als eine der ersten Reaktionen der Sicherheitschef der Hauptstadt, Bolsonaros früherer 
Justizminister Anderson Torres, entlassen. Die Generalstaatsanwaltschaft ersuchte den Obersten 
Gerichtshof, Haftbefehle gegen Torres und andere Amtsträger zu erlassen, die für »Handlungen und 
Unterlassungen« verantwortlich seien, die zu den Unruhen geführt hätten. »Das war ein 
angekündigtes Verbrechen gegen die Demokratie, gegen den Willen der Wähler und für andere 
Interessen. Der Gouverneur und sein Sicherheitsminister, ein Anhänger von Bolsonaro, sind für alles 
verantwortlich, was passiert ist«, erklärte die Vorsitzende der regierenden Arbeiterpartei (PT), Gleisi 
Hoffmann. Welche möglichen Folgen stellen sich jetzt für das demokratische Brasilien? 
 
 
Die Gesellschaft der Europäischen Akademien e.V. ist anerkannter Träger der bpb. Der Unterträger 
Europäische Akademie Berlin e.V. ist Mitglied der Gesellschaft der Europäischen Akademien. 
 
 
 

 
 

 
 
 
In Kooperation mit  

Programm Onlineseminar 

Lateinamerika nach links, nach rechts oder 
andersrum? 
Aktuelle regionale Entwicklungen und politische Fragen #1 Brasilien  
 
 
 
Mittwoch, 05. April 2023 | 18:00 – 20:00 Uhr 
 
Zugangslink: 
https://us02web.zoom.us/j/84896485633?pwd=QUI2TXhzRHZDZDlacm9xcjN3U0MyZz09  
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LATEINAMERIKA ANCH LINKS, NACH RECHTS ODER ANDERSRUM?  

Donnerstag, 05. April 2023 | #1 Brasilien 
 

18:00 – 18:10 Uhr  Begrüßung und Vorstellung der Projektpartner 
 

RENATE KREKELER-KOCH 
Referentin für politische Bildung, Europäische Akademie Berlin 
 

ANDRÉS GONZÁLEZ 
Akademischer Direktor, POLITIKUM 

18:10 – 18:20 Uhr Einführung ins Programm 
 

ANDRÉS GONZÁLEZ 
Akademischer Direktor, POLITIKUM 

18:20 – 19:00 Uhr Inhaltliches Referat: Brasilien – Neue Regierung und trotzdem am Rande des 
politischen Kollapses  
Input und Zeit für Fragen der Teilnehmenden 
 
N.N. 
Journalist:in, Rio de Janeiro 

19:00 – 19:30 Uhr Deep dives 
Herausforderungen diskutieren in drei parallelen break-out rooms 
 

Deep Dive 1: Die brasilianische Wirtschaft: die erste Priorität für den neuen 
(ehemaligen) Präsidenten Lula da Silva. 
Gesprächspartner*in: MARA MOSLER 
Studentin, Universität Erfurt 
 

Deep Dive 2: Politische Auseinandersetzung zwischen rechts und links in 
Brasilien nach dem Neuanfang des gescheiterten „Socialismo des 21. 
Jahrhunderts“. 
Gesprächspartner*in: ANDRÉS GONZÁLEZ 
Akademischer Direktor, POLITIKUM Ecuador 
 

Deep Dive 3: Ungleichheiten in einer chronisch gespalteten Gesellschaft: 
Brasiliens soziale Struktur nach der Ära Bolsonaro. 
Gesprächspartner*in: MARIE GIEBLER 
Vorstandsmitglied, POLITIKUM Deutschland 
 

19:30 – 19:50 Uhr Präsentation der Deep Dive-Ergebnisse im Plenum und Einordnung durch die 
Referierende  
 

19:50 – 20:00 Uhr Feedback und Ausblick auf die nächste Veranstaltung der Reihe 
 

ANDRÉS GONZALEZ 
Akademischer Direktor, POLITIKUM 
 

RENATE KREKELER-KOCH 
Referentin für politische Bildung, Europäische Akademie Berlin 

20:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
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PROGRAMMKONZEPTION / STUDIENLEITUNG 
RENATE KREKELER-KOCH 
Referentin für politische Bildung 
Europäische Akademie Berlin 
 
DR. ANDRÉS GONZÁLEZ  

Akademischer Direktor und Vorstandsvorsitzender  

POLITIKUM Ecuador 

 

PROJEKTMANAGEMENT 
JULIAN STÄBLER 
Tel.: +49 030 89 59 51 15 
E-Mail: jus@eab-berlin.eu 
 
 

DIE EUROPÄISCHE AKADEMIE BERLIN (EAB) 
Europa verstehen. Europa gestalten. Mit diesem Leitspruch verbindet sich der Anspruch der 
Europäischen Akademie Berlin. Seit 1963 arbeitet die EAB erfolgreich als unabhängige und 
überparteiliche Bildungsstätte mit dem Schwerpunkt „Europa“. Die EAB ist anerkannter Akteur der 
europapolitischen Bildung, kompetenter Dienstleister und Partner im internationalen Bildungs-, 
Seminar- und Projektmanagement und Lern-, Begegnungs- und Veranstaltungsort mit besonderem 
Ambiente. 

ANFAHRT 

 

 
 
Bus M19  Station Taubertstraße 
Bus 186  Station Hagenplatz 
S-Bahn Linie 7  Station Grunewald 
 
Europäische Akademie Berlin e. V. 
Bismarckallee 46/48 
D-14193 Berlin  
Tel.: +49 30 89 59 51 0 
Fax: +49 30 89 59 51 95 
www.eab-berlin.eu 
 

SOCIAL MEDIA KANÄLE DER EAB 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mit der Unterstützung durch die 
Senatskanzlei Berlin in Form einer 
institutionellen Förderung 

http://www.eab-berlin.eu/

